
 Sitzung der Gemeindevertretung am 30.06.2016 

 

 
Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung 

am Donnerstag, dem 30.06.2016 

 

 

Sitzungsbeginn:  20:05 Uhr 

Sitzungsende:  23:30 Uhr 

Tagungsort:   Gemeindehalle Cölbe, Friedhofstraße 4, 35091 Cölbe 

 

Anwesend: 

Jörg Block, Martina Bovelet, Dr. Jürgen Bunde, Michael Damian, Markus Dörnbach, Jörg Drescher, 

Ernst Fehler, Barbara Fiebiger, Heinrich Friedrich, Reinhold Guhlke, Gisela Heller, Uwe Helfert, 

Marion Hentrich, Eckhard Heym, Helga Heym, Christian Hölting, Ute Hoppe, Michael Kiefer, Dieter 

Löchel, Gisela Nagel-Rotarius, Myriam Oetzel, Miriam Peter, Dagmar Spitmann-Rex, Michael 

Timme, Peter Ziegenspeck 

 

Anwesend vom Gemeindevorstand: 

Bürgermeister Volker Carle, Erster Beigeordneter Hans Rösel, Beigeordneter Konrad Geisel (an TOP 

4 bis TOP 8), Beigeordnete Christa Weckesser  

 

Schriftführer:  

Stefan Gimbel 

 

 

TOP 1: 

Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, der form- und fristgerechten 

Ladung, der Tagesordnung, und der Richtigkeit der Niederschrift über die letzte Sitzung 

 

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Herr Christian Hölting, eröffnet die Sitzung und begrüßt 

die Anwesenden. Er stellt fest, dass die Gemeindevertretung nach Anzahl der erschienenen 

Mitglieder (zurzeit 25) beschlussfähig ist. 

 

Die Mitglieder der Gemeindevertretung wurden form- und fristgerecht durch Einladung vom 

09.06.2016 für Donnerstag, 30.06.2016, 20:00 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. 

Tag, Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung wurden bekannt gegeben. Bezüglich der 

Einladung zu der heutigen Sitzung liegen keine Einwände vor. 

 

Bezüglich der Tagesordnung wird beantragt, diese gemäß § 20 Abs. 2 der Geschäftsordnung der 

Gemeindevertretung und der Ausschüsse der Gemeinde Cölbe (GO) um folgende 

Dringlichkeitsanträge, die schriftlich vorliegen, zu erweitern: 

 

1. Breitbandversorgung im Landkreis Marburg-Biedenkopf, kreisweiter Ausbau durch die 

Breitband Marburg-Biedenkopf GmbH; Hier: „Erweiterungsprojekt Breitband“ für das 

Gemeindegebiet Cölbe 

Antragsteller: Gemeindevorstand 
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2. Klimapartnerschaft mit Dhe (Nepal) 

Antragsteller: Fraktionen SPD und CDU 

 

Die Erweiterung der Tagesordnung ist möglich, wenn dem zwei Drittel der gesetzlichen Zahl der 

Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter zustimmen (18). 

 

Herr Bürgermeister Carle erläutert die Dringlichkeit des Antrages des Gemeindevorstands. Herr 

Hölting lässt zunächst über die Erweiterung der Tagesordnung um den Dringlichkeitsantrag Nr. 1 

des Gemeindevorstands abstimmen. 

 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 10 

 Nein-Stimmen: 0 

Stimmberechtigt: 25 Enthaltungen: 15 

 

Der Erweiterung der Tagesordnung um diesen Antrag wird somit nicht zugestimmt. Der Antrag 

wird daher auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung genommen. 

 

Herr Drescher erläutert die Dringlichkeit des gemeinsamen Antrages der Fraktionen SPD und CDU 

und teilt mit, dass die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen in der vor der heutigen Sitzung 

stattgefundenen Sitzung des Ältestenrats einen Änderungsantrag bezüglich des Beschlusstextes 

vorgelegt hat. 

Herr Hölting lässt nun über die Erweiterung der Tagesordnung um den Dringlichkeitsantrag Nr. 2 

der Fraktionen SPD und CDU abstimmen. 

 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 23 

 Nein-Stimmen: 1 

Stimmberechtigt: 25 Enthaltungen: 1 

 

Der Erweiterung der Tagesordnung um diesen Antrag wird somit zugestimmt. Der Antrag wird als 

neuer Tagesordnungspunkt 22 der heutigen Sitzung behandelt. 

 

Herr Hölting gibt einen Überblick über den weiteren Inhalt der heutigen Tischvorlage. Darin 

enthalten sind die Berichte des Gemeindevorstands Nr. 3.1.5 bis 3.1.7. 

 

Die Tagesordnung wird daraufhin wie folgt festgestellt: 

 

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, der form- und 

fristgerechten Ladung, der Tagesordnung und der Richtigkeit der Niederschrift 

über die letzte Sitzung 

 

TOP 2 Fragestunde gemäß § 15 GO 

 

TOP 3 Berichte 

 

TOP 3.1 Bericht des Gemeindevorstandes gemäß § 19 GO 

 

TOP 3.1.1 Klimapatenschaft Cölbe/Dhe (Nepal) - Vortrag von Frau Regine Hassenpflug 
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TOP 3.1.2 Angebot der offenen Kinder-, Jugend- und Kulturarbeit in der Gemeinde Cölbe - 

Vortrag "Junge Entwicklung Fördern e.V. (JEF e.V.)" 

 

TOP 3.1.3 Bau und Vermietung von Flüchtlingsunterkünften durch die Gemeinde Cölbe; 

Gründung einer Gemeindeentwicklungsgesellschaft Cölbe mbH 

 

TOP 3.1.4 Aufstellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2013 

Vorlage: 2016-0048/1 

 

TOP 3.1.5 Heckenkonzept 

Vorlage: 2016-0054 

 

TOP 3.1.6 Aufnahme eines Kassenkredites über 2.000.000 € 

Vorlage: 2016-0067 

 

TOP 3.1.7 Gewerbesteuer der Energie Marburg-Biedenkopf GmbH & Co. KG 

Vorlage: 2016-0071 

 

TOP 3.2 Bericht über die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen 

 

TOP 3.3 Bericht über den Erledigungsstand der Beschlüsse der Gemeindevertretung 

 

TOP 4 Einführung, Verpflichtung, Ernennung und Vereidigung einer bzw. eines 

ehrenamtlichen Beigeordneten 

 

TOP 5 Verabschiedung langjähriger Mitglieder der Gemeindevertretung und des 

Gemeindevorstandes 

 

TOP 6 Verabschiedung, Ernennung und Vereidigung der Leiterinnen und Leiter der 

Verwaltungsaußenstellen 

 

TOP 7 Beschlussfassungen durch die Gemeindevertretung im Nachgang zu den 

Haushaltsbeschlüssen vom 22.02.2016 

Vorlage: 2016-0040/1 

 

TOP 8 Geprüfter Jahresabschluss 2009 

Vorlage: 2016-0041/1 

 

TOP 9 Geprüfter Jahresabschluss 2010 

Vorlage: 2016-0042/2 

 

TOP 10 Geprüfter Jahresabschluss 2011 

Vorlage: 2016-0042/3 

 

TOP 11 2. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung zur Satzung über die Benutzung 

des Kindergartens der Gemeinde Cölbe vom 18.06.2013 

Vorlage: 2016-0047 
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TOP 12 4. Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung der Gemeinde Cölbe 

Vorlage: 2016-0024 

 

TOP 13 1. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung zur Friedhofssatzung der 

Gemeinde Cölbe 

Vorlage: 2016-0025 

 

TOP 14 1. Satzung zur Änderung der Entwässerungssatzung (EWS) der Gemeinde Cölbe 

Vorlage: 2016-0026 

 

TOP 15 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 5 „Das unterste Feld“ und 37. Änderung des 

Flächennutzungsplanes für den Geltungsbereich der geplanten 1. Änderung des 

Bebauungsplanes Nr. 5 „Das unterste Feld“, Ortsteil Cölbe 

Vorlage: 2016-0020 

 

TOP 16 Erweiterung der bestehenden Abrundungssatzung gem. § 34 Abs. 4, Nr. 3 

Baugesetzbuch (BauGB) für eine Teilfläche des Grundstücks Gemarkung 

Reddehausen, Flur 6, Flurstück 66/2 „Färberwiese“ 

Vorlage: 2016-0053 

 

TOP 17 Aufstellung eines Vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 5.17 „Auf der 

Warthecke“ und 36. Änderung des Flächennutzungsplanes, Ortsteil Schönstadt 

Vorlage: 2016-0216/1 

 

TOP 18 Antrag auf Förderung der Interkommunalen Zusammenarbeit der Gemeinden 

Cölbe und Fronhausen sowie der Stadt Amöneburg zum Aufbau einer 

einheitlichen, EDV-basierten Infrastruktur zur Inventarisierung und 

Bewirtschaftung des Sachanlagevermögens 

Vorlage: 2016-0060 

 

TOP 19 Mitwirken am Projekt "WABL" des St. Elisabethvereins 

(Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen) 

Vorlage: 2016-0061 

 

TOP 20 Energiewende in Cölbe fortsetzen 

(Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen) 

Vorlage: 2016-0062 

 

TOP 21 Vorlage der Jahresabschlüsse an die Gemeindevertretung mit Bilanzen aus den 

Jahren 2009, 2010, 2011, 2012 und 2013 

(Antrag des Gemeindevertreters Eckhard Heym) 

Vorlage: 2016-0064 

 

TOP 22 Klimapartnerschaft mit Dhe (Nepal) 

(Antrag der Fraktionen SPD und CDU) 

Vorlage: 2016-0062 

 



Seite 5 von 20 

 

 

 

Gegen die Niederschrift der konstituierenden Sitzung der XI. Wahlperiode am 13.04.2016 wurden 

keine Einwendungen erhoben. Die Richtigkeit der Niederschrift wird somit festgestellt. 

 

 

TOP 2: 

Fragestunde gem. § 15 GO 

 

Die vorliegende Anfragen Nr. 2.1 der Fraktion Bündnis 890/Die Grünen zum Thema „ Unfälle unter 

Beteiligung von Radfahrern“ wird von Herrn Bürgermeister Carle mündlich beantwortet. 

 

 

TOP 3: 

Berichte 

 

Frau Regine Hassenpflug stellt zum TOP 3.1.3 „Klimapatenschaft Cölbe/Dhe (Nepal)“ eine 

Präsentation vor. Zum TOP 3.1.2 „Angebot der offenen Kinder-, Jugend- und Kulturarbeit in der 

Gemeinde Cölbe“ erfolgt die Vorstellung des neuen Vereins "Junge Entwicklung Fördern e.V. (JEF 

e.V.)" durch Herrn Jannis Gerling. 

 

Die Berichte zu TOP 3.1.3 bis 3.1.7 liegen schriftlich vor. Herr Bürgermeister Carle gibt 

Erläuterungen hierzu.  

 

Der Bericht über die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen (TOP 3.2) 

entfällt. Auf einen aktuellen Bericht über den Erledigungsstand der Beschlüsse der 

Gemeindevertretung der X. Wahlperiode (TOP 3.3) wird verzichtet. 

 

 

TOP 4: 

Einführung, Verpflichtung, Ernennung und Vereidigung einer bzw. eines ehrenamtlichen 

Beigeordneten  

 

Herr Diethelm Dammshäuser wurde in der konstituierenden Sitzung der Gemeindevertretung der 

Gemeinde Cölbe am 13.04.2016 zum Beigeordneten gewählt und hat mit Schreiben vom 

17.06.2016 auf sein Mandat als Beigeordneter der Gemeinde Cölbe verzichtet. 

Aus dem gemeinsamen Wahlvorschlag der Fraktionen SPD und CDU, dessen Reihenfolge durch die 

noch wahlberechtigten Unterzeichner des Wahlvorschlags geändert wurde, rückt gemäß § 55 Abs. 4 

HGO i. V. m. § 34 KWG Herr Konrad Geisel, Marburger Landstraße 16, 35091 Cölbe, Ortsteil Bürgeln 

als ehrenamtlicher Beigeordneter in den Gemeindevorstand Cölbe nach. 

 

Herr Vorsitzender Christian Hölting führt Herrn Konrad Geisel in sein Amt ein und verpflichtet ihn 

durch Handschlag zu gewissenhafter Erfüllung seiner Aufgaben. 

 

Herr Bürgermeister Volker Carle ernennt Herr Geisel anschließend zum Ehrenbeamten, verliest die 

Urkunde und händigt ihm die Urkunde über die Berufung in das Amt aus (§ 46 Abs. 2 HGO). 

  

Danach wird vor dem Vorsitzenden der Gemeindevertretung der Diensteid abgelegt. 
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Herr Hölting gratuliert dem neuen Beigeordneten und überreicht ein Präsent.  

 

 

TOP 5: 

Verabschiedung langjähriger Mitglieder der Gemeindevertretung und des 

Gemeindevorstandes 

 

Herr Hölting bedankt sich ganz herzlich bei folgenden nach der vergangenen 10. Wahlperiode 

ausgeschiedenen bzw. nicht mehr gewählten Mitgliedern der Gemeindevertretung und des 

Gemeindevorstands für die geleistete ehrenamtliche Arbeit zum Wohl der Gemeinde Cölbe: Werner 

Bodenbender, Carola Carius, Diethelm Dammshäuser, Erich Henseling, Peter Jacobs, Margitta 

Jacobs, Gerhard Kastl, Patrick Kindervater, Lasse Leichthammer, Gerhard Lölkes, Heinrich Palz, Jakob 

Pinschmidt, Heinrich Rodenhausen, Wilfried Vaupel und Heinz Wilhelm Wasmuth. 

 

Ebenso verabschiedet werden die bisherige Ortsvorsteherin des Ortbezirks Cölbe, Frau Gisela 

Nagel-Rotarius und der bisherige Ortsvorsteher des Ortsbezirks Schönstadt, Herr Johannes Weber. 

An die davon heute Anwesenden überreicht der Vorsitzende der Gemeindevertretung ein Präsent. 

 

 

 

TOP 6: 

Verabschiedung, Ernennung und Vereidigung der Leiterinnen und Leiter der 

Verwaltungsaußenstellen 

 

Nach der Verabschiedung von Frau Gisela Nagel-Rotarius und Herrn Johannes Weber werden 

folgende Leiterinnen und Leiter der Verwaltungsaußenstellen durch Herrn Bürgermeister Volker 

Carle ernannt und vereidigt: 

 

Verwaltungsaußenstelle Bürgeln: Herr Ortsvorsteher Jörg Block 

Verwaltungsaußenstelle Schönstadt: Frau Ortsvorsteherin Barbara Fiebiger 

Verwaltungsaußenstelle Schwarzenborn. Herr Ortsvorsteher Rudolf Schneider 

 

Herr Hölting gratuliert und überreicht ein Präsent. 

 

 

TOP 7: 

Beschlussfassungen durch die Gemeindevertretung im Nachgang zu den 

Haushaltsbeschlüssen vom 22.02.2016 

Vorlage: 2016-0040/1 

 

Herr Bürgermeister Carle erläutert kurz die Beschlussvorlage. Herr Drescher berichtet aus dem 

Haupt- und Finanzausschuss. Der Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung die Zustimmung 

zum Antrag (Ja: 4, Nein: 1). 

 

Da keine Aussprache gewünscht wird lässt Herr Hölting über den Antrag des Gemeindevorstands 

abstimmen. 

 



Seite 7 von 20 

 

 

Beschlussvorschlag:  

 

 „Die Gemeindevertretung fasst im Nachgang zu den am 22.02.2016 gefassten 

Haushaltsbeschlüssen 2016 

und 

aufgrund der aufsichtsbehördlichen Verfügung vom 28.04.2016, Az. 13.5 – 3m 16,  

folgende Beschlüsse: 

 

 

„1. Die Gemeinde Cölbe bildet im Jahresabschluss 2014 eine Rückstellung für Umlagen nach 

dem Finanzausgleichsgesetz aufgrund ungewöhnlich hoher Steuereinnahmen des Jahres 

2014 gem. § 39 Abs. 1, Ziffer 7 GemHVO in Höhe von 972.200 €.“ 

 

 

„2. 

 

 

Im Finanzhaushalt des Haushaltsplanes 2016 werden zur Verminderung der Netto-

Neuverschuldung die folgenden Korrekturen vorgenommen: 

 

   

 2.1 Bei den Investitionen  - Auszahlungen - 

 

 

 Invest.

- 

Bezeichnung Ansatz 2016 in € Minder-

auszahlg

. 

Bemerkung 

 Nr.  bisher neu in €  

 I0203-

1004 

FF Cölbe-Mitte,  

Erwerb eines HLF 

20 

-

400.000  

0 -400.000 Wird Verpflichtungs- 

ermächtigung/HJ 

2018 

 

 I0203- 

1006 

FF Cölbe-Mitte, 

Erwerb eines ELW 

1 

-

180.000 

0 -180.000 Wird Verpflichtungs- 

ermächtigung/HJ 

2017 

 

 I1302- 

1004 

Erneuerg. des 

Stegs 

„Am Pfuhl“ 

-

115.000 

0 -115.000 Wird Verpflichtungs- 

ermächtigung/HJ 

2017 

 

 Diese Änderungen führen zu 

Minderauszahlungen von 

 

-

695.000 

 

 

 

 2.2 Bei den Investitionen  - Einzahlungen - 

 

 Invest.

- 

Bezeichnung Ansatz 2016 in € Minderei

nzahlg.  

Bemerkung 

 Nr.  bisher neu in €  
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 I0203-

1005 

FF Cölbe-Mitte,  

Ers.-Besch. 

Fuhrpark 

(Landeszuweisg. 

für HLF 20; S. Nr. 

2.1, Inv.-Nr. 

I0203-1004) 

60.000  0 60.000 Wegfall der veranschl. 

Landeszuweisg. in 

2016 wegen 

Umschichtung des 

Inv.- Ansatzes von 

Inv.-Nr. I0203-1004 als 

Verpflicht.-Ermächtig. 

zu Lasten des HJ 2018 

 

 Diese Änderung führt zu einer 

Mindereinzahlung in 2016 von 

 

60.000 

 

 

 

 2.3 Da sich im Finanzhaushalt 2016 durch die unter den Nrn. 2.1 und 2.2 

beschlossenen Ansatzkorrekturen folgende Veränderungen  

 

 Minderauszahlungen von (S. Nr. 2.1) -695.000,00 € 

 Mindereinzahlungen von (S. Nr. 2.2) 60.000,00 € 

 und somit Netto-Minderauszahlungen von -635.000,00 € 

 ergeben, verringert sich der Kreditbedarf  entsprechend.  

  

 

 

 Im Finanzhaushalt wird die veranschlagte Kreditaufnahme daher 

wie folgt geändert: 

 

 

 

 Invest.

- 

Bezeichnung Ansatz 2016 Minder-

einzahlung 

 Nr.  bisher auf jetzt in € 

 I1602- 

1001 

Kredite -

Allgemein- 

30 31 Aufn. v. 

Kred. 

1.051.990,00 € 416.990,00 € 635.000,00 € 

 

 

 2.4 Für die im Finanzhaushalt für 2016 gestrichenen Haushaltsansätze (S. Nr. 2.1) 

beschließt die Gemeindevertretung die Veranschlagung folgender 

Verpflichtungsermächtigungen:  

 

 

 

 VE-Nr. Bezeichnung 

der Verpfl.-Erm. 

Kosten- 

stelle 

Bezeichnung 

der KoSt. 

Verpflichtungsermächtigung 

 zu Lasten des HH-Jahres 

     2017 2018 

 

 

      

 V0203- VE Erwerb eines 02030101 Frw. Feuerw. -,-- € 400.000,00 € 
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1001 HLF 20 

 

Cölbe-Mitte 

 V0203- 

1002 

VE Erwerb eines 

ELW 1 

02030101 Frw. Feuerw. 

Cölbe-Mitte 

 

180.000,00 € -,-- € 

 V1302- 

1001 

VE Erneuerung 

des 

Stegs über die 

Lahn 

 

13020202 Stege 115.000,00 € -,-- € 

 Summen 

 

295.000,00 € 400.000,00 € 

 Gesamtsumme (Vgl. Nr. 2.1) 

 

695.000,00 €“ 

 

 

 

„3. Die Gemeindevertretung stimmt dem vorgelegten Entwurf des Investitions-programms 

für den Planungszeitraum 2015 bis 2019, welches die Veränderungen durch die 

Beschlussfassungen zu Nr. 2 beinhaltet, die sich aber auf das Gesamtvolumen für den 

Planungszeitraum (5.446.200,00 €) nicht auswirken, zu.“   

 

 

 

„4. Die Gemeindevertretung stimmt dem vorgelegten Entwurf der Haushaltssatzung 2016, 

die im Ergebnishaushalt einen Fehlbedarf von 539.494,00 € ausweist und die im 

Finanzhaushalt eine Kreditaufnahme von 416.990,00 € (bei veranschlagter Kredittilgung 

von 227.480,00 € ergibt sich eine Netto-Neuverschuldung von 189.510,00 €) vorsieht, zu.“  

 

 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 25 

 Nein-Stimmen: 0 

Stimmberechtigt: 25 Enthaltungen: 0 

 

 

TOP 8: 

Geprüfter Jahresabschluss 2009 

Vorlage: 2016-0041/1 

 

Es wird zunächst Einvernehmen erzielt, die Tagesordnungspunkte 8 bis 10 (Geprüfte 

Jahresabschlüsse 2009 bis 2011) zusammenhängend zu behandeln und die Abstimmung getrennt 

voneinander durchzuführen. 

 

Herr Bürgermeister Carle erläutert kurz die Beschlussvorlage. Herr Drescher berichtet aus dem 

Haupt- und Finanzausschuss. Der Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung die Zustimmung 

zum Antrag (Ja: 5). 
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Es schließt sich die Aussprache an, an deren Ende Herr Hölting über den Antrag des 

Gemeindevorstands abstimmen lässt. 

 

Beschlussvorschlag:  

 

„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Cölbe  stellt den Jahresabschluss  des  Jahres 2009 

(Anlage 1) endgültig fest. Sie nimmt weiterhin die Prüfungsberichte der Revision des Landkreises 

Marburg-Biedenkopf vom 11.05.2016 zur Kenntnis und entlastet den Gemeindevorstand gem. § 

114 HGO für das Geschäftsjahr 2009.“ 

 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 25 

 Nein-Stimmen: 0 

Stimmberechtigt: 25 Enthaltungen: 0 

 

 

TOP 9: 

Geprüfter Jahresabschluss 2010 

Vorlage: 2016-0042/2 

 

Die Beratung des Antrages erfolgte bereits unter TOP 8. 

Herr Drescher berichtet aus dem Haupt- und Finanzausschuss. Der Ausschuss empfiehlt der 

Gemeindevertretung die Zustimmung zum Antrag (Ja: 5). 

 

Herr Hölting lässt über den Antrag des Gemeindevorstands abstimmen. 

 

Beschlussvorschlag:  

 

„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Cölbe  stellt den Jahresabschluss  des  Jahres 2010 

(Anlage 1) endgültig fest. Sie nimmt weiterhin die Prüfungsberichte der Revision des Landkreises 

Marburg-Biedenkopf vom 11.05.2016 zur Kenntnis und entlastet den Gemeindevorstand gem. § 

114 HGO für das Geschäftsjahr 2010.“ 

 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 25 

 Nein-Stimmen: 0 

Stimmberechtigt: 25 Enthaltungen: 0 

 

 

TOP 10: 

Geprüfter Jahresabschluss 2011 

Vorlage: 2016-0042/3 

 

Die Beratung des Antrages erfolgte bereits unter TOP 8. 

Herr Drescher berichtet aus dem Haupt- und Finanzausschuss. Der Ausschuss empfiehlt der 

Gemeindevertretung die Zustimmung zum Antrag (Ja: 5). 

 

Herr Hölting lässt über den Antrag des Gemeindevorstands abstimmen. 
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Beschlussvorschlag:  

 

„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Cölbe  stellt den Jahresabschluss  des  Jahres 2011 

(Anlage 1) endgültig fest. Sie nimmt weiterhin die Prüfungsberichte der Revision des Landkreises 

Marburg-Biedenkopf vom 11.05.2016 zur Kenntnis und entlastet den Gemeindevorstand gem. § 

114 HGO für das Geschäftsjahr 2011.“ 

 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 25 

 Nein-Stimmen: 0 

Stimmberechtigt: 25 Enthaltungen: 0 

 

 

TOP 11: 

2. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung zur Satzung über die Benutzung des 

Kindergartens der Gemeinde Cölbe vom 18.06.2013 

Vorlage: 2016-0047 

 

Herr Bürgermeister Carle erläutert kurz die Beschlussvorlage. 

 

Herr Friedrich berichtet aus dem Sport-, Kultur- und Sozialausschuss. Der Ausschuss empfiehlt der 

Gemeindevertretung, die Angelegenheit bis zur Klärung verschiedener Fragen im Ausschuss zu 

belassen (Ja: 5). 

 

Herr Drescher berichtet aus dem Haupt- und Finanzausschuss. Der Ausschuss empfiehlt der 

Gemeindevertretung ebenfalls, die Angelegenheit im Ausschuss zu belassen (Ja: 4, Nein: 1). 

 

Es schließt sich die Aussprache an, an deren Ende Einvernehmen erzielt wird, den Antrag in den 

beiden Ausschüssen zu belassen. 

 

 

TOP 12: 

4. Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung der Gemeinde Cölbe 

Vorlage: 2016-0024 

 

Herr Bürgermeister Carle erläutert kurz die Beschlussvorlage. 

 

Frau Hentrich berichtet aus dem Umwelt-, Bau- und Planungsausschuss. Der Ausschuss empfiehlt 

der Gemeindevertretung einstimmig die Zustimmung zum Antrag. 

 

Herr Friedrich berichtet aus dem Sport-, Kultur- und Sozialausschuss. Der Ausschuss empfiehlt der 

Gemeindevertretung einstimmig folgende Änderung vorzunehmen: 

 

„Die jeweilige Aussage in der Änderung der Friedhofssatzung, dass der Ersterwerb eines 

Nutzungsrechtes nur möglich ist wenn der Erwerber mindestens das 50. Lebensjahr vollendet hat, 

ist zu streichen“. 
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Herr Drescher berichtet aus dem Haupt- und Finanzausschuss. Der Ausschuss empfiehlt der 

Gemeindevertretung die Zustimmung zum Antrag (Ja: 5). 

 

Es schließt sich eine längere Diskussion an, in deren Verlauf Herr Block beantragt, über den 

Vorschlag bzw. die Empfehlung des Sport-, Kultur- und Sozialausschusses abstimmen zu lassen. 

 

Herr Hölting lässt über den Antrag des Gemeindevertreters Jörg Block abstimmen. 

 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 5 

 Nein-Stimmen: 15 

Stimmberechtigt: 25 Enthaltungen: 5 

 

Am Ende der Aussprache lässt Herr Hölting über den vorgelegten Antrag des Gemeindevorstands 

abstimmen. 

 

Beschlussvorschlag:  

 

„Die Gemeindevertretung stimmt dem beigefügten Entwurf der 4. Satzung zur Änderung der 

Friedhofssatzung der Gemeinde Cölbe zu.“  

 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 20 

 Nein-Stimmen: 0 

Stimmberechtigt: 25 Enthaltungen: 5 

 

 

TOP 13: 

1. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung zur Friedhofssatzung der Gemeinde Cölbe 

Vorlage: 2016-0025 

 

Herr Bürgermeister Carle erläutert kurz die Beschlussvorlage. 

 

Frau Hentrich berichtet aus dem Umwelt-, Bau- und Planungsausschuss. Der Ausschuss empfiehlt 

der Gemeindevertretung, die Angelegenheit zur weiteren Beratung im Ausschuss zu belassen (Ja: 

5). 

 

Herr Friedrich berichtet aus dem Sport-, Kultur- und Sozialausschuss. Der Ausschuss empfiehlt der 

Gemeindevertretung ebenfalls, die Angelegenheit im Ausschuss zu belassen (Ja: 5). 

 

Herr Drescher berichtet aus dem Haupt- und Finanzausschuss. Der Ausschuss empfiehlt der 

Gemeindevertretung ebenfalls, die Angelegenheit im Ausschuss zu belassen (Ja: 4, Nein: 1). 

 

Es schließt sich die Aussprache an, an deren Ende Einvernehmen erzielt wird, den Antrag in den drei 

Ausschüssen zu belassen. 
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TOP 14: 

1. Satzung zur Änderung der Entwässerungssatzung (EWS) der Gemeinde Cölbe 

Vorlage: 2016-0026 

 

Herr Bürgermeister Carle erläutert kurz die Beschlussvorlage. 

 

Frau Hentrich berichtet aus dem Umwelt-, Bau- und Planungsausschuss. Der Ausschuss empfiehlt 

der Gemeindevertretung einstimmig die Zustimmung zum Antrag. 

 

Herr Drescher berichtet aus dem Haupt- und Finanzausschuss. Der Ausschuss empfiehlt der 

Gemeindevertretung die Zustimmung zum Antrag (Ja: 5). 

 

Da keine Aussprache gewünscht wird lässt Herr Hölting über den Antrag des Gemeindevorstands 

abstimmen. 

 

Beschlussvorschlag:  

 

„Die Gemeindevertretung stimmt dem beigefügten Entwurf der 1. Satzung zur Änderung der 

Entwässerungssatzung (EWS) der Gemeinde Cölbe“ zu.  

 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 25 

 Nein-Stimmen: 0 

Stimmberechtigt: 25 Enthaltungen: 0 

 

 

TOP 15: 

1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 5 „Das unterste Feld“ und 37. Änderung des 

Flächennutzungsplanes für den Geltungsbereich der geplanten 1. Änderung des 

Bebauungsplanes Nr. 5 „Das unterste Feld“, Ortsteil Cölbe 

Vorlage: 2016-0020 

 

Zunächst wird Einvernehmen erzielt, über die Tagesordnungspunkte 15 und 19 zusammen zu 

beraten. 

 

Herr Bürgermeister Carle erläutert kurz die Beschlussvorlage zu Top 15 und trägt eine Präsentation 

des St. Elisabeth e. V. zur Vorstellung des Projekts vor. 

 

Frau Hentrich berichtet aus dem Umwelt-, Bau- und Planungsausschuss. Der Ausschuss empfiehlt 

der Gemeindevertretung einstimmig die Zustimmung zum Antrag. 

 

Herr Friedrich berichtet aus dem Sport-, Kultur- und Sozialausschuss. Der Ausschuss empfiehlt der 

Gemeindevertretung die Zustimmung zum Antrag (Ja: 5). 

 

Nach einer kurzen Aussprache lässt Herr Hölting über den Antrag des Gemeindevorstands 

abstimmen. 
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Beschlussvorschlag:  

 

Die Gemeindevertretung fasst folgende Beschlüsse: 

 

„1. Die Gemeindevertretung fasst gem. § 2 (1) BauGB i.V.m. § 13a BauGB den Beschluss zur 1. 

Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5 „Das unterste Feld“. Ziel ist die Änderung der für die 

Grundstücke Lahnstraße 2, 4, 6 und 8 festgesetzten Nutzung als „gewerbliche Baufläche“ in 

eine „gemischte Baufläche“ sowie die Änderung der zulässigen Geschossigkeit für das 

Grundstück „Lahnstraße 8“  von einer derzeit zwei-geschossigen Bebaubarkeit in eine drei-

geschossige Bebaubarkeit mit der Festsetzung einer maximalen  Firsthöhe. Die Abgrenzung 

des Geltungsbereiches ist aus dem der Beschlussvorlage beiliegenden Plan ersichtlich, der 

Bestandteil des Beschlusses ist. 

 

2. Die Gemeindevertretung beschließt die Aufstellung der 37. Änderung des 

Flächennutzungsplanes gem. § 2 (1) BauGB für den Geltungsbereich der 1. Änderung des 

Bebauungsplanes Nr. 5 „Das unterste Feld“. Planungsziel ist die Änderung der im gültigen 

Flächennutzungsplan ausgewiesenen „gewerblichen Baufläche“ in eine „gemischte 

Baufläche“. Die Abgrenzung des Geltungsbereiches ist aus dem der Beschlussvorlage 

beiliegenden Plan ersichtlich, der Bestandteil des Beschlusses ist. 

 

3. Die Gemeindevertretung beschließt die öffentliche Unterrichtung und Erörterung über die 

allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung zur Beteiligung der Bürger nach § 3 (1) BauGB 

sowie der Behörden nach § 4 (1) BauGB durchzuführen und öffentlich bekannt zu machen.“ 

 

 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 25 

 Nein-Stimmen: 0 

Stimmberechtigt: 25 Enthaltungen: 0 

 

 

TOP 19: 

Mitwirken am Projekt "WABL" des St. Elisabethvereins 

(Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen) 

Vorlage: 2016-0061 

 

Die Beratung des Antrages erfolgt zusammen mit TOP 15. 

 

Frau Hoppe erläutert kurz den Antrag ihrer Fraktion und teilt mit, dass sich Absatz 2 des 

Beschlusstextes erledigt hat. 

Frau Hentrich berichtet aus dem Umwelt-, Bau- und Planungsausschuss. Im Ausschuss bestand kein 

Beratungsbedarf. 

Herr Friedrich berichtet aus dem Sport-, Kultur- und Sozialausschuss. Der Ausschuss empfiehlt der 

Gemeindevertretung die Zustimmung zum Antrag (Ja: 4, Enthaltung: 1). 

Herr Drescher berichtet aus dem Haupt- und Finanzausschuss. Der Ausschuss empfiehlt der 

Gemeindevertretung die Zustimmung zum Antrag (Ja: 4, Nein: 1). 
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Nach einer kurzen Aussprache lässt Herr Hölting über den Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die 

Grünen abstimmen. 

 

Beschlussvorschlag:  

 

„Die Gemeindevertretung begrüßt das WABL-Projekt des St. Elisabethvereins in Cölbe. Die 

Gemeindevertretung unterstützt diese Initiative und wird sich an der Entwicklung dieses Projekts 

beteiligen.“ 

 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 25 

 Nein-Stimmen: 0 

Stimmberechtigt: 25 Enthaltungen: 0 

 

 

TOP 16: 

Erweiterung der bestehenden Abrundungssatzung gem. § 34 Abs. 4, Nr. 3 Baugesetzbuch 

(BauGB) für eine Teilfläche des Grundstücks Gemarkung Reddehausen, Flur 6, Flurstück 66/2 

„Färberwiese“ 

Vorlage: 2016-0053 

 

Herr Bürgermeister Carle erläutert kurz die Beschlussvorlage. 

 

Frau Fiebiger und Herr Kiefer verlassen um 22:23 Uhr den Sitzungssaal. 

 

Frau Hentrich berichtet aus dem Umwelt-, Bau- und Planungsausschuss. Der Ausschuss empfiehlt 

der Gemeindevertretung einstimmig die Zustimmung zum Antrag. 

 

Nach einer kurzen Aussprache lässt Herr Hölting über den Antrag des Gemeindevorstands 

abstimmen. 

 

Beschlussvorschlag:  

 

1. „Die Gemeinde nimmt den Antrag über die Erweiterung der bestehenden Abrundungssatzung 

gem. § 34 Abs. 4, Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB) für eine Teilfläche des  Grundstücks Gemarkung 

Reddehausen, Flur 6, Flurstück 66/2 „Färberwiese“, zur Kenntnis. 

 

2. Die Gemeinde fasst gem. § 2 (1) BauGB den Aufstellungsbeschluss zur Erweiterung der 

bestehenden Abrundungssatzung gem. § 34 Abs. 4, Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB) für eine Teilfläche 

des Grundstücks Gemarkung Reddehausen, Flur 6, Flurstück 66/2. Die Abgrenzung des 

Geltungsbereiches ist aus dem der Beschlussvorlage beiliegenden Plan ersichtlich, der Bestandteil 

des Beschlusses ist. 

 

3. Die Gemeinde beschließt nach § 34 (6) BauGB i. V. m. § 13 BauGB die öffentliche Unterrichtung und 

Erörterung über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung zur Beteiligung der Bürger nach § 3 

(2) BauGB sowie der Behörden nach § 4 (2) BauGB durchzuführen und öffentlich bekannt zu 

machen. 

 

http://coelbe.de/index.php/leben-in-coelbe/bauen-und-wohnen/baugebiete/wabl-in-coelbe
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4. Mit dem Antragsteller ist in Verhandlungen hinsichtlich des Abschlusses des 

Durchführungsvertrages zu treten.“ 

 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 23 

 Nein-Stimmen: 0 

Stimmberechtigt: 23 Enthaltungen: 0 

 

 

TOP 17: 

Aufstellung eines Vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 5.17 „Auf der Warthecke“ und 

36. Änderung des Flächennutzungsplanes, Ortsteil Schönstadt 

Vorlage: 2016-0216/1 

 

Herr Bürgermeister Carle erläutert kurz die Beschlussvorlage. 

 

Herr Kiefer nimmt ab 22:25 Uhr wieder an der Sitzung teil. 

 

Frau Hentrich berichtet aus dem Umwelt-, Bau- und Planungsausschuss. Der Ausschuss empfiehlt 

der Gemeindevertretung die Zustimmung zum Antrag (Ja: 4, Enthaltung: 1). 

 

Die Aussprache wird eröffnet. 

 

Frau Fiebiger nimmt ab 22:27 Uhr wieder an der Sitzung teil. 

 

Am Ende der Aussprache lässt Herr Hölting über den Antrag des Gemeindevorstands abstimmen. 

 

Beschlussvorschlag:  

 

1. „Die Gemeinde nimmt den Antrag über die Aufstellung eines Vorhabenbezogenen 

Bebauungsplanes gem. § 12 Baugesetzbuch (BauGB) für das Grundstück Gemarkung 

Schönstadt, Flur 13, Flurstück 34 „Auf der Warthecke“, zur Kenntnis. 

 

2. Die Gemeinde fasst gem. § 2 (1) BauGB den Beschluss zur Aufstellung eines 

Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 5.17 „Auf der Warthecke“ für eine Teilfläche des 

Grundstücks Gemarkung Schönstadt, Flur 13, Flurstück 34 in Größe einer Baugrundstückstiefe 

entlang der Straße „Weißer Weg“ für die Ausweisung von bis zu vier Baugrundstücken zu 

fassen. Die Abgrenzung des Geltungsbereiches ist aus dem der Beschlussvorlage beiliegenden 

Plan ersichtlich, der Bestandteil des Beschlusses ist. 

 

3. Die Gemeinde beschließt die Aufstellung der 36. Änderung des Flächennutzungsplanes gem. § 

2 (1) BauGB für den Geltungsbereich des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 5.17 „Auf 

der Warthecke“. Planungsziel ist die Änderung der im gültigen Flächennutzungsplan 

ausgewiesenen „Fläche für die Landwirtschaft“ in „Allgemeines Wohngebiet“. Die Abgrenzung 

des Geltungsbereiches ist aus dem der Beschlussvorlage beiliegenden Plan ersichtlich, der 

Bestandteil des Beschlusses ist. 
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4. Die Gemeinde beschließt die öffentliche Unterrichtung und Erörterung über die allgemeinen 

Ziele und Zwecke der Planung zur Beteiligung der Bürger nach § 3 (2) BauGB sowie der 

Behörden nach § 4 (2) BauGB durchzuführen und öffentlich bekannt zu machen. 

 

5. Mit dem Antragsteller ist in Verhandlungen hinsichtlich des Abschlusses eines städtebaulichen 

Vertrages und Durchführungsvertrags zu treten.“   

 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 23 

 Nein-Stimmen: 0 

Stimmberechtigt: 25 Enthaltungen: 2 

 

 

TOP 18: 

Antrag auf Förderung der Interkommunalen Zusammenarbeit der Gemeinden Cölbe und 

Fronhausen sowie der Stadt Amöneburg zum Aufbau einer einheitlichen, EDV-basierten 

Infrastruktur zur Inventarisierung und Bewirtschaftung des Sachanlagevermögens 

Vorlage: 2016-0060 

 

Herr Bürgermeister Carle erläutert die Beschlussvorlage. 

 

Frau Hentrich berichtet aus dem Umwelt-, Bau- und Planungsausschuss. Der Ausschuss empfiehlt 

der Gemeindevertretung einstimmig die Zustimmung zum Antrag. 

 

Herr Drescher berichtet aus dem Haupt- und Finanzausschuss. Der Ausschuss empfiehlt der 

Gemeindevertretung die Zustimmung zum Antrag (Ja: 5). 

 

Es schließt sich eine längere Diskussion an, in deren Verlauf Herr Friedrich für die SPD-Fraktion 

beantragt, die Angelegenheit zur weiteren Beratung in den beiden Ausschüssen zu belassen. 

 

Herr Hölting lässt über den Antrag der SPD-Fraktion abstimmen. 

 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 5 

 Nein-Stimmen: 14 

Stimmberechtigt: 25 Enthaltungen: 6 

 

Am Ende der Aussprache lässt Herr Hölting über den vorgelegten Antrag des Gemeindevorstands 

abstimmen. 

 

Beschlussvorschlag:  

 

„1) Der Teilnahme der Gemeinde Cölbe an einer  Interkommunalen Zusammenarbeit zum 

Aufbau einer einheitlichen, EDV-basierten Infrastruktur zur Inventarisierung und 

Bewirtschaftung des Sachanlagevermögens, der dazugehörigen Zustandserfassung und 

Wertermittlung, wird die Zustimmung erteilt. 

 

2) Die noch zu beatragende IKZ-Zuwendung in Höhe von 25.000,- €  soll für die 

Durchführung des IKZ-Projektes allgemein und für die Beauftragung der 
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Straßenzustandserfassung verwendet werden. 

 

3) Mit der Projektentwicklung sowie der Generierung und Lieferung der für das Projekt 

erforderlichen Software ist das Unternehmen Kommunalberatung KC Becker, Pohlheim, zu 

beauftragen.“ 

 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 18 

 Nein-Stimmen: 5 

Stimmberechtigt: 25 Enthaltungen: 2 

 

TOP 20: 

Energiewende in Cölbe fortsetzen 

(Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen) 

Vorlage: 2016-0062 

 

Herr Dr. Bunde erläutert den Antrag seiner Fraktion. 

 

Frau Hentrich berichtet aus dem Umwelt-, Bau- und Planungsausschuss. Der Ausschuss empfiehlt 

der Gemeindevertretung einstimmig die Zustimmung zum Antrag. 

Herr Drescher berichtet aus dem Haupt- und Finanzausschuss. Der Ausschuss empfiehlt der 

Gemeindevertretung die Zustimmung zum Antrag (Ja: 2, Nein: 1, Enthaltung: 2). 

 

Es schließt sich die Aussprache an, in deren Verlauf Herr Drescher für die CDU-Fraktion beantragt, 

die Angelegenheit zur weiteren Beratung in den beiden Ausschüssen zu belassen. 

 

Herr Hölting lässt über den Antrag der CDU-Fraktion abstimmen. 

 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 13 

 Nein-Stimmen: 12 

Stimmberechtigt: 25 Enthaltungen: 0 

 

Der Antrag verbleibt somit weiter im Umwelt-, Bau- und Planungsausschuss und im Haupt- und 

Finanzausschuss. 

 

 

TOP 21: 

Vorlage der Jahresabschlüsse an die Gemeindevertretung mit Bilanzen aus den Jahren 2009, 

2010, 2011, 2012 und 2013 

(Antrag des Gemeindevertreters Eckhard Heym) 

Vorlage: 2016-0064 

 

Herr Heym erläutert seinen Antrag. 

 

Frau Hentrich berichtet aus dem Umwelt-, Bau- und Planungsausschuss. Im Ausschuss bestand kein 

Beratungsbedarf. 

Herr Friedrich berichtet aus dem Sport-, Kultur- und Sozialausschuss. Der Ausschuss hat den Antrag 

zur Kenntnis genommen. Eine Beratung hat nicht stattgefunden. 
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Herr Drescher berichtet aus dem Haupt- und Finanzausschuss. Der Ausschuss empfiehlt der 

Gemeindevertretung die Nicht-Zustimmung zum Antrag (Ja: 1, Nein: 1, Enthaltung: 3). 

 

Es schließt sich die Aussprache an, wobei Herr Bürgermeister Carle auf den Bericht des 

Gemeindevorstands Nr. 3.1.4 zur heutigen Sitzung verweist. 

 

Am Ende der Aussprache lässt Herr Hölting über den Antrag des Gemeindevertreters Eckard Heym 

abstimmen. 

 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 8 

 Nein-Stimmen: 11 

Stimmberechtigt: 25 Enthaltungen: 6 

 

 

TOP 22: 

Klimapartnerschaft mit Dhe (Nepal) 

(Antrag der Fraktionen SPD und CDU) 

Vorlage: 2016-0077 

 

Die Fraktionen SPD und CDU haben zur heutigen Sitzung folgenden Dringlichkeitsantrag 

eingebracht: 

 

Die Gemeindevertretung möge beschließen: 

 

„Der Gemeindevorstand unterlässt ab sofort alle weiteren Vorbereitungen zur Durchführung von 

Maßnahmen im Zusammenhang mit der o. g. Klimapartnerschaft und wird beauftragt, zunächst der 

Gemeindevertretung bis zu ihrer nächsten Sitzung eine entsprechende Beschlussempfehlung 

vorzulegen.“ 

 

Die Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen hat in der vor der heutigen Sitzung stattgefundenen Sitzung 

des Ältestenrats folgenden Änderungsantrag bezüglich des Beschlusstextes vorgelegt, auf den man 

sich im Ältestenrat verständigt hat: 

 

Die Gemeindevertretung möge beschließen: 

 

„Der Gemeindevorstand wird beauftragt, der Gemeindevertretung bis zu ihrer nächsten Sitzung 

eine Beschlussempfehlung zur Teilnahme am Projekt „50 kommunale Klimapartnerschaften bis 

2015“mit dem Ziel einer Klimapartnerschaft mit Dhe (Nepal) vorzulegen.“ 

 

Herr Friedrich erläutert den gemeinsamen Antrag der Fraktionen SPD und CDU und beantragt, in 

den Beschlusstext des Änderungsantrages der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen doch 

aufzunehmen, dass jegliche Aktivitäten in der Angelegenheit unterlassen werden sollen und auf die 

Reise nach Manila verzichtet werden soll. 

 

Es schließt sich eine intensive Diskussion an, in deren Verlauf Herr Friedrich auf seinen 

Erweiterungsantrag verzichtet. 
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Am Ende der Diskussion lässt Herr Hölting über den Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90 / 

Die Grünen, auf den man sich im Ältestenrat verständigt hat, abstimmen. 

 

 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 19 

 Nein-Stimmen: 2 

Stimmberechtigt: 25 Enthaltungen: 4 

 

 

Cölbe, den 08.07.2016 

 

DER VORSITZENDE 

gez. Christian Hölting 

 

DER SCHRIFTFÜHRER 

gez. Stefan Gimbel 
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